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Heinsberg, den 19.01.2022  

 

Anfrage gemäß § 12 der GeschO zur Sitzung des Kreisausschusses am 25. Januar 2022 

 

Sehr geehrter Herr Landrat Pusch, 

 

seit dem 26.11.2021 ist ein Impfstoff für Kinder zwischen 5 und 11 Jahren in der EU zugelassen. Die 

Verabreichung wird von der STIKO derzeit nur eingeschränkt, nämlich für Kinder mit 

Vorerkrankungen oder jenen, die Kontakt zu Risikopatient*innen haben, die sich selber nicht impfen 

lassen können, empfohlen. Gleichwohl ist es nach einem ärztlichen Gespräch auf Wunsch von Kind 

und Eltern möglich, auch Kinder ohne Vorerkrankungen zu impfen. An uns wurde ein Fall 

herangetragen, in dem Kinder von der Impfung im Impfzentrum in Geilenkirchen zurückgewiesen 

wurden. Begründet wurde dies mit dem Verweis auf das gesunde Immunsystem der Kinder.  

 

Wir bitten um die Beantwortung der folgenden Fragen in der Sitzung des Kreisausschusses am 

25. Januar 2022: 

1. Gibt es zum Umgang mit der Empfehlung der STIKO bezüglich der Impfungen von 

Kindern eine Absprache zwischen den Impfärzt*innen und dem Gesundheitsamt? 

2. In wie vielen Fällen wurden impfberechtigte Kinder und Jugendliche trotz bestehenden 

Impftermins von den diensthabenden Ärzt*innen zurückgewiesen? 

3. Welche Quarantäneregelungen gelten derzeit im Kreis Heinsberg? 

4. Wie viele Impfdosen für Kinder zwischen 5 und 11 Jahren stehen aktuell und in den 

nächsten Wochen zur Verfügung? 

5. Welche organisatorischen Gründe führten zur Schließung der Impfstation in Gangelt? Ist 

beabsichtigt, ein neues Angebot in der Gemeinde zu schaffen? 

6. Wie, in welchem Umfang und mit welchen Ressourcen wird die Kontaktnachverfolgung 

durchgeführt?  

7. Wie gestaltete sich die Kontaktaufnahme zu positiv getesteten Personen und die 

Überwachung, ob nach positivem Schnelltest eine Anmeldung zum PCR-Test erfolgte? 



8. Wie erfolgte bis zur letzten rechtlichen Änderung der Umgang mit 

Quarantänepflichtigen? 

9. Warum steht die für Quarantänepflichtige und Kontaktpersonen so wichtige PCR-

Testung nur an einem Ort  im Kreis (Testzentrum Heinsberg in Oberbruch) zur 

Verfügung?   

 
 

Mit freundlichen Grüßen  

                                                  

Ralf Derichs                  

- Fraktionsvorsitzender-           

 


